
Raum für

Erinnerung

Beratungs- und Informationsangebote 
rund um das Thema Friedhof 

Auf der IGA – Ausstellung Grabgestaltung und Denkmal

Tag des Friedhofs
17. September 2017 von 11–17 Uhr

Kinderprogramm

12.00 bis 16.00 Uhr
Tulpen-Quiz
Franka Silberstein

12.00 bis 17.00 Uhr
Paradies für viele Lebewesen - Bienenwerkstatt
Isabell Dremel

13.00 und 15.00 Uhr
Begräbnis begreifbar machen - Insektenfriedhof
Isabell Dremel

Ausstellungen
• Grabgestaltung und Denkmal
• Schautafeln zum Garten der Ewigkeit
• Interaktive Wand zum Thema Trauer
• Trauerfl oristik, Teilnehmerarbeiten Azubi-Wettbewerb

Organisatoren der Berliner Zentralveranstaltung 
Gartenbauverband Berlin-Brandenburg e.V., IGA Berlin 2017, 
Mitglieder des Arbeitskreises Tag des Friedhofs: Berliner 
Arbeitsgemeinschaft Naturschutz, Bestatter-Innung von 
Berlin und Brandenburg (K.d.ö.R.), Bestatter-Verband von 
Berlin und Brandenburg e.V., Bezirksamt Pankow, Bezirksamt 
Steglitz-Zehlendorf, Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost, 
Ev. Friedhofsverband Berlin Stadtmitte, Fachverband 
deutscher Floristen, Franka Silberstein, Friedhof Treuhand 
Berlin-FTB-Dauergrabpfl egegesellschaft, Gartenbauverband 
Berlin-Brandenburg e.V., Hospiz- und Palliativverband Berlin, 
Peter-Lenné-Schule, Steinmetz- und Bildhauer-Innung Berlin, 
Theodorus-Hospize, Zwischenraum e.V. – Gestalter im 
Sepulkralbereich, Zwölf-Apostel-Kirchhof. Texte: GVBB, IGA. Fotos: GVBB, Uhlemann
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Grabgestaltung und Denkmal
Zeitgenössische gärtnerische Beiträge zur Grabgestaltung sind 
fester Bestandteil von Gartenausstellungen. Im Norden des 
IGA-Geländes, erhalten Besucherinnen und Besucher auf einer 
Fläche mit 90 Mustergräbern Einblicke im Ausstellungsbereich 
„Grabgestaltung und Denkmal“. Auf vier ellipsenförmigen Flä-
chen werden Urnengräber sowie Einzel- und Doppelgrabstel-
len als zeitgemäße Orte des Gedenkens gärtnerisch gestaltet. 
Eine besondere, innovative und im Trend liegende Gestaltungs-
variante, die hier gezeigt wird, ist die fl ießende Grabform, bei 
der feste Grenzen aufgehoben sind und Gräber ineinander 
übergehen.

Ein Zusammenspiel aus Innovation, Tradition und hoher Hand-
werkskunst bestimmt heute auch die Gestaltung von Grabzei-
chen. Steinmetze, Holzbildhauer und Metallbauer zeigen, wie 
sich ein Grabzeichen zeitgenössisch interpretieren lässt. Die 
Friedhofsgärtner gestalten mit den Pfl anzen stilvoll die Mus-
tergräber. Die Gestaltung soll einerseits mit dem Grabzeichen 
harmonieren und andererseits soll die saisonale und sachge-
rechte Pfl anzenverwendung berücksichtigt werden. 

Mit dem Wechsel der Bepfl anzung steht während der Zeit der 
IGA auch die Wettbewerbswertung einer Fachjury an, die nach 
festgelegten Kriterien Medaillen und Ehrenpreise vergibt. Die 
drei Aussteller mit den höchsten Bewertungen für die beste 
jahreszeitliche Bepfl anzung erhalten zum Abschluss der IGA 
den Staatsehrenpreis in Gold, Silber und Bronze. Im Pavillon 
der Friedhofsgärtner und Steinmetze fi nden die Besucherin-
nen und Besucher der IGA Informationen und Anregungen zu 
Grabgestaltung, Pfl ege und Pfl anzenverwendung.  Sie haben 
die Gelegenheit, sich fachkundig beraten zu lassen.

Der Ausstellungsteil Grabgestaltung und Denkmal befin-
det sich in der Nähe des Nebeneingangs Eisenacher Straße, 
gegenüber dem Englischen und neben dem Orientalischen 
Garten. 

Weitere Informationen: www.iga-berlin-2017.de 



11.00 Uhr 
Musikalischer Auftakt mit dem Violinduo 
Angelika Schilling (13 Jahre) und 
Willy Mattonet (12 Jahre), 
Musikschule Marzahn-Hellersdorf

Eröffnung durch den Gartenbauverband 
Berlin-Brandenburg e.V. 

Moderierte Gesprächsrunde: 
Raum für Erinnerung – neue Wege in der 
Friedhofskultur

Gesprächspartner: 
Lutz Grille,
Vizepräsident des Gartenbauverbandes
Katharina Lohmann
Geschäftsführerin der IGA Berlin
Arne Schenke 
Obermeister der Steinmetz- und Bildhauer-Innung 
Berlin 
Moderator: 
Dr. Andreas Jende,
Geschäftsführer des Gartenbauverbandes

Violinduo
Musikschule Marzahn-Hellersdorf

12.00 Uhr 
Die letzte Reise planen - Bestattungsvorsorge
Fabian Lenzen
Bestatter-Innung von Berlin-Brandenburg (K.d.ö.R.)

Beratungs- und Informationsangebote rund um 
das Thema Friedhof mit Vorträgen, Führungen, 
Ausstellungen und Kinderprogramm

Der Tag des Friedhofs am 17. September steht bundesweit 
unter dem Motto „Raum für Erinnerung“. Friedhöfe sind ganz 
besondere Orte. Man kann dort nicht nur trauern und Trost 
fi nden – Friedhöfe bieten Ruhe und Raum zum Entspannen, 
lassen Menschen Hoffnung schöpfen und neuen Mut gewinnen. 
Trauernde fi nden hier einen geschützten Rahmen, um sich 
von den Verstorbenen zu verabschieden und um ihrer zu ge-
denken. Durch den Umgang mit Blumen und Pfl anzen kann 
die Trauer besser verarbeitet werden, positive Gefühle, wie 
Wohlbefi nden, Entspannung und Heimatgefühl können durch 
die Bewegung im „Grünen Kulturraum Friedhof“ ausgelöst 
werden.

In Berlin fi ndet der Tag diesmal nicht auf einem Friedhof son-
dern auf der IGA statt. Der Ausstellungsteil Grabbepfl anzung 
und Denkmal mit 90 Mustergräbern ist eine hervorragende 
Möglichkeit, das Können der Friedhofsgärtner und der Stein-
metze einem breiten Publikum zu zeigen. Am Tag des Fried-
hofs sind ebenfalls Bestatter, Floristen, Friedhofsträger und 
Vereine dabei. 

Ins Leben gerufen wurde der Tag des Friedhofs 2001 vom 
Bund deutscher Friedhofsgärtner gemeinsam mit Fried-
hofsgärtnern, Steinmetzen, Bestattern, Floristen, Städ-
ten, Kommunen, Religionsgemeinschaften und Vereinen. 
Mit Hilfe dieser unterschiedlichen Partner hat sich die 
Aktion zu einem Event entwickelt, das in Deutschland 
Jahr für Jahr tausende Neugierige anlockt. Berlin war 
von Beginn an dabei. Auch diesmal dürfen sich die Be-
sucher auf ein vielfältiges Programm und viele Mitmach-
aktionen für alle Altersgruppen freuen. 

13.00 Uhr 
Lebensraum Friedhof - Biologische Vielfalt auf 
Berliner Friedhöfen
Manfred Schubert
Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz

14.00 Uhr 
Modelle grüner Nachnutzungen - Verwertung 
von Friedhofsüberhangflächen
Bettina Bauerfeind
Evangelischer Friedhofsverband Berlin Stadtmitte

12.00, 14.00 und 16.00 Uhr 
Pflanze und Denkmal für die Erinnerung - 
Führungen durch den Ausstellungsteil Grabgestaltung 
und Denkmal, Friedhofsgärtner und Steinmetze

14.00 bis 16.00 Uhr
Auf die Finger geschaut - Floristikvorführung zum 
Thema Trauer
Ingeborg Gottwick

Infostände des Arbeitskreises
Zu den Themen Naturschutz, Bestattungsvorsorge, 
Grab- und Pfl egeangebote auf Friedhöfen, Hilfe und 
Beratung für Trauernde, friedhofsgärtnerische Ange-
bote, Dauergrabpfl ege, Steinmetzarbeiten, Ausbildung 
zum Friedhofsgärtner

17. September 2017, 11–17 Uhr                 Programm
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